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Bürostunden im Pfarrverband: 
Raeren:  montags, 10:45 - 16:15 Uhr 
    dienstags, 08:00 - 12:15 Uhr, 12:45 - 17:00 Uhr 
    mittwochs von 08:00 - 11:30 Uhr 
    donnerstags von 08:00 - 12:45 Uhr 
    freitags von 08:00 - 13:30 Uhr 
Hauset:   montags und dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Eynatten:  montags von 08:00 - 10:00 Uhr und 
    donnerstags von 13:15 - 16:15 Uhr 
  

21.06. 12. Sonntag im Jahr A (26) - 28.06. 13. Sonntag im Jahr A (27) 
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Samstag,  20.06.      12. Sonntag im Jahr A - Matthäus 10, 26-33 

RAEREN:  Hochzeit 

11:30 Uhr: Michelle Kaiser & Alexander Schlenter 
 

14:00 Uhr: Hochzeit 

   Jessica Messmer & Manuel Theunissen 
 

RAEREN:    Abendmesse  
18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Michel Smitz  

1. Jm. Elke Büscher-Hohl-Rohrbach // Therese + Erich 
Dobbelstein-Kalff + verst. Angeh. // Ehl. Elisabeth + Michel 
Kohnemann + Tochter Veronika + Schw. Sohn Bernfried 
Ehl. Christine + Rudolph Dries-Reinertz + Sohn Joseph 

 

Sonntag,  21.06.      12. Sonntag im Jahr A - Matthäus 10, 26-33   

HAUSET:  Hl. Messe  
09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Rosedore Nieren // Karl + Lucas 

Nieren // LVF. Hompesch-Kremers-Teller-van Weersth // Jm. 
Renate Aussems // Für die armen Seelen // Jm. Manfred 
Koonen // Jm. Hein Olbertz // Jm. Willy Reschke // LVF. 
Radermacher-Reschke 

 

EYNATTEN: Hl. Messe  
11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // LVF. Brandt-Bourmann // LVF. 

Dobbelstein-Schifflers // Für das Herz Jesu // LVF. der Fina 
Explosion in Eynatten // Jm. Walburga Körver-Franssen von 
Cortenbach + verst. Angeh. // Jm. Mia Margraff + Familie 
Jm. Karin Brandenberg-Mergelsberg 

 

 Kollekte für die Projekte unseres Papstes 
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheims 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - GLAUBE KIRCHE LEBEN im BRF 

+ „Fina Keifens: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „Armin Wilding: Künstliche Intelligenz und Glaube (1).“ 

 

Montag,  22.06.    

RAEREN:  15:00 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
 

Dienstag,  23.06.    

BERG:        19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. 

Peter Trojahn // Ehl. Gertrud + Nikolaus Duyster-Rodtheut  
  

Donnerstag,  25.06.   

HAUSET:  08:15 Uhr: Endschulmesse  
 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - Für die Bewohner des Hauses 

Armand Zilles + Schwester Elisabeth 
 



HAUSET:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       KEINE Abendmesse  
   

Freitag,   26.06.    

EYNATTEN: 08:30 Uhr: Endschulmesse  
 

RAEREN:        19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. Ehl. 

Elisabeth + Nicolas Crott Stollenberg // Jm. Ehl. Ida + Josef 
Heeren-Stollenberg // Jm. Geschw. Pabst + verst. Angeh. 
Jm. Helmut Dückers // Emilie Greten // Martha + Toni 
Havenith + Sohn Edy 

 

Wir trauern um Frau Helga Nöllgen-Möller, 88 Jahre, Eynatten; Frau 
Odilia Kellner-Mennicken, 69 Jahre, Erlangen. Herr, schenke ihnen 
die ewige Ruhe.    

 



Liebe Pfarrfamilie! 
 

Im Evangelium fordert Jesus seine Jünger - und damit auch 

uns - zu furchtlosem Bekenntnis auf. Er wusste ja, was seine 

Jünger nach seinem Tod erwarten würde: Verfolgung, Ver-

leumdung und Tod. Deshalb ruft er ihnen zu:  
 

Habt keine Angst vor den Menschen, die euch töten wollen. 

Sie können euch nur euren Körper nehmen, aber nicht eure 

Seele.  
 

Dann jedoch spricht Jesus davon, dass sie Gott fürchten sollen. Gemeint ist hier 

wohl die Ehrfurcht vor Gott: Der Glaube verlangt Entschiedenheit, gerade 

auch dann, wenn der Gegenwind der Gesellschaft einem stark ins Gesicht bläst.  
 

Hier gilt es mutig zu sein und Gott zu bezeugen - Gott als die Liebe und die 

Hoffnung unseres Lebens. In Gott sind wir geborgen!  Ihn zu verraten, ihn zu 

verschweigen, würde Verrat an der Liebe bedeuten.  
 

Hier finden wir jetzt auch die Parallele zu unserer Geschichte: Anerkennung, 

Macht und Erfolg sind weltliche Größen, die wir gerne erstreben. Aber wenn 

sie gegen die Liebe stehen, kann es sein, dass wir an einen Punkt kommen, an 

dem wir uns entscheiden müssen.  
 

Verrat an der Liebe ist Verrat an Gott - und umgekehrt. Ohne Gott stirbt die 

Liebe in uns - und ohne Liebe stirbt unsere Seele. Zur Liebe aber gehört das 

Bekenntnis. Die frohe Botschaft der Liebe Gottes zu uns Menschen dürfen und 

sollen wir weitertragen.  
 

Es geht nicht darum, gar keine Ängste mehr zu haben und die Superhelden zu 

spielen. Ängste sind dann gut und richtig, wenn sie dem Leben und der Liebe 

dienen.  
 

Jesus möchte uns jene Angst nehmen, die unseren Zugang zu Gott und damit 

den Zugang zum Leben und zur Liebe verhindern. Er sagt uns: Gott hält dich, 

egal was kommen mag! Ängstige dich nicht!  
 

Auch wenn wir als Christen nicht vor allem Schlechten bewahrt bleiben, macht 

ER uns immer wieder Mut!  Gott ist mitten in unseren Ängsten da, um uns frei 

zu machen, weil ER uns liebt! 
 

 

Eine gute Woche wünscht Ihnen 
 

 
 

 
 

 
 

Ich denke, die Ampel ist in mich verliebt. Jedes Mal, wenn ich an ihr 
vorbeikomme, wird sie ganz rot.  
 
 

 
 
 
 
 
 



Samstag,  27.06.       13. Sonntag im Jahr A - Matth. 10, 37-42 

HAUSET:    Abendmesse mit Fahrzeugsegnung 
18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Peter Pütgens // Franz + Mariele  

van Weersth // Matthi Schartmann 
 
 

Sonntag,  28.06.        13. Sonntag im Jahr A - Matth. 10, 37-42  

EYNATTEN: Hl. Messe mit Fahrzeugsegnung 
09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Jm. Alexander Wetzels  

Angela + Jean Baum-Rox // LVF. Reinartz-Gilles // Jm. 
Pastor Jean Levieux // Rita Nadenau-Cormann // Mario 
Esposito // LV. Seniorengruppe Eynatten // Leonie + Hans 
Croé-Palm + Angeh. // LVF. Haas // Barbara + Willy Jongen 
+ Bruder Erich // Johanna + Kurt Lausberg + To. Karin  

 
 

RAEREN:  Hl. Messe mit Fahrzeugsegnung  
11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Ehl. Maria + Josef Genotte- 

Rosewick // Ehl. Finchen + Otto Thaeter-Rosewick  
LVF. Roehl-Gering // Jm. Godefroid Schnackers + Rose 
Hagelstein + Alfred Baguette // Jm. Philomene Pelzer + 
verst. Angeh. 

 

 

 Kollekte für die Belange der Kirche 
 

 

RAEREN:  Taufen:    
13:00 Uhr: Liam Kreusch, Raeren 
 

14:00 Uhr: Leonie van Heeswijck, Baelen 

   Stella Backes-Cloot, Baelen 
 

15:00 Uhr: Asya-Sophie Öztütk, Aachen 
 

 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheim 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - GLAUBE KIRCHE LEBEN im BRF 

+ „1. Fina Keifens: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „2. Armin Wilding: Künstliche Intelligenz und Glaube (2).“ 
+ „3. Manuela Theodor: "Petrus und Paulus".“    

Montag,  29.06.   Hl. Peter und Paul 

LICHTENB.: 08:30 Uhr: Endschulmesse 
 

RAEREN:  10:30 Uhr: Endschulmesse 
 

RAEREN:  15:00 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
 

BERLOTTE:     19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. 

Christa + Dieter Lenz-Beckers + verst. Angehörige 



Dienstag,  30.06.    

BERG:        19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // LVF. 

Geilen-Schumacher // Elfriede + Peter Meessen-Schiffer       

Donnerstag,  02.07. Priesterdonnerstag 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - Für die Bewohner des Hauses 
 

HAUSET:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die 

Kranken    

Freitag,   03.07.  Herz Jesu Freitag 

RAEREN:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. 

Maria + Gaston Lebrun-Kalff + Schwiegersohn Willy Herzet 
Jm. Edith Kirschvink 

 
 

 



Kollekte: 20.-21. Juni: Projekte unseres Papstes 
 

Die Kollekten für die Projekte von Papst Leo am 20. und 21. 
Juni 2026 sollen den Papst in seinen verschiedenen pasto-
ralen Initiativen unterstützen: in den Bereichen Ökologie, 

soziale Gerechtigkeit, Unterstützung der Opfer von Kriegen, Pandemien und 
Katastrophen, Reform der kirchlichen Strukturen, Zeugnis und Mission der 
Christen. Vielen Dank im Voraus für Ihre Großzügigkeit zugunsten der 
Projekte von Papst Leo. 

 

Gönnt euch 2 Tage für euren Traum -  
eure Chance, eure Beziehung auf den nächsten Level zu heben! 

 
 

Wünscht ihr euch mehr Nähe, Tiefe und Freude in eurer Beziehung?  

Gönnt euch ein Wochenende, das eure Partnerschaft stärkt. 
 

Ein bewährtes Konzept - neu aufgelegt:  

alltagstauglich und sofort umsetzbar.  
 

 

Was euch erwartet:  

• Tiefgehende Gespräche - ausschließlich im Paar, mit Fokus auf 
empathisches Zuhören, Verstehen und Wertschätzen 
• Anregung zu klarer, ehrlicher und respektvoller Kommunikation 
• Tools, die Nähe schaffen, Vertrauen stärken und euren 
gemeinsamen Traum lebendig halten. 

 

Wann?  18. - 20.09.2026 

(18.09.2026, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr online,             

19.09.2026 ab 9.00 Uhr - 20.09.2026, ca. 17.00 Uhr vor Ort) 
 

Wo?  Hotel Tychon, Aachener Str. 30, B-4731 Eynatten  
 

Unkosten: Komplettpreis: 450,00€ / Paar, dieser Preis ist ein Richtpreis 
 

 
 

Weitere Infos: https://me-deutschland.de/ 
 

Anmeldung:  bis 04.09.2026 

bei Léonce & Pierrot Loyens Tel. +32 (0) 87-68 88 42 

Mail: ost-belgien@me-deutschland.de  

https://me-deutschland.de/
mailto:ost-belgien@me-deutschland.de


Liebe Pfarrfamilie!  
  

Schmerzen im Kreuz oder im Bewegungsapparat sind sehr 

belastend. Doch es gibt noch andere Belastungen, die das 

Leben schwer machen können. 
 

Wer etwas Schweres zu tragen hat, sei es Krankheit oder 

Leid, von dem sagen wir, sie oder er hat ein schweres Kreuz 

zu tragen. Auch Jesus hat ein Kreuz getragen, doch daran 

denken wir meist nur vor Ostern. Haben wir etwas Schweres 

zu tragen, tun wir uns schwer damit. Kein Wunder. Es ist 

schon ein Kreuz mit dem Kreuz.  
 

Im Sonntagsevangelium erschrecken wir über diese harten Anforderungen 

Jesu: bereit sein, Bindungen an liebe Menschen aufzugeben, ohne Klage ein 

Kreuz tragen, sein Leben um seinetwillen verlieren.  
 

Sagt das der Jesus, der so vielen Menschen gütig und voll Erbarmen begegnet 

ist? Überfordert er uns da nicht völlig?  
 

Ich denke, er kannte die Grenzen seiner Jünger, die ja erst viel später zu Zeugen 

des Glaubens wurden. Und: ER kennt auch unsere Grenzen. 
 

Er weiß, wie quälend körperliche Schmerzen sein können, wie sehr Arbeits-

losigkeit die Betroffenen belastet, wie zerstörend Bosheit sein kann, wie weh 

Enttäuschung tut, wie schrecklich Angst ist. Er versteht, wenn wir uns auflehnen 

gegen das, was unser Leben schwer macht.  
 

Doch er ermutigt uns auch, nach Hilfen zu suchen, damit die Belastungen für 

uns erträglicher werden. Bei Kreuzschmerzen z.B. können wir Übungen der 

Rückenschule erlernen. Und Kinder dürfen ihren Eltern oder einem anderen 

Menschen anvertrauen, was sie bitter enttäuscht hat oder wenn sie vor etwas 

oder jemandem Angst haben.  
 

Auch Gott dürfen wir die Belastungen unseres Lebens anvertrauen. Oft fällt das 

leichter, wenn wir es mit einem anderen tun, wenn Erwachsene mit den Kindern 

und sie mit ihren belasteten Eltern beten. 
 

Eine gute Woche wünscht Ihnen 
 

 

 

 
 
 

 
„Heinz, hast du eigentlich schon Urlaubspläne gemacht?"  „Nein, wo -
zu? Meine Frau bestimmt, wohin wir fahren, mein Chef bestimmt, 
wann wir fahren, und meine Bank, wie lange wir fahren."  


